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No. 245. Montag, | den 19. October 1840. a 


An ge mel dete Fremde. 
Angekommen den 16. und 17. October 1840. . 
Herr Lieutenant und Domainenpächter Wundſeh aus Lippinken, die Herren 


Kaufleute Hirſchfelt aus Culmſee, Blain aus Bromberg, Herr v. Gröning, Lieute⸗ 
nant im erſten Leib ⸗Huſaren⸗Regiment aus Stargardt, log. im Hotel de Berlin. 


Die Herren Kaufleute Behr aus Heidingsfeld, Spörer aus Caſſel, Herr v. Philips⸗ 


born, Lieutenant der Garde⸗Artillerie aus Berlin, Fräulein Brenecke aus Braun⸗ 


ſchweig, Herr Kaufmann Elbert aus Leipzig, log im engl. Hauſe. Frau Nendaut 


Schwanke nebſt Familie aus Carthaus, log. im Hotel d' Oliva. Herr Gutsbeſitzer 
9, Lniska aus Lubießyn, log. im Hotel de Thorn. i 3 e 


Be t a n nt m a ch un g. „ 


Strzebielinken, Kolkow und den 4 Bauerhöfen daſelbſt, im Betreff ihrer im Czemnau⸗ 
und Opalin⸗Bruch beſitzenden Wieſen, bewirkt worden, und haben ſich?! 
AJ der Herr Lieutenant v. Zanthier, . . 
b, die Einfaffen Michael Schwichtenberg amd Jacob Krauſ ,, 
e der Einſaſſe Chriſtian Kratz, 38 
d, der Einſaſſe Carl Bock, . ))) ea 
wegen der 4 Banerhöfe, die dieſelben in Kolkow im Beſitz haben, micht ſofort legi⸗ 
timiren können. 8 „ 25 a 8 
Die Gemeinheits⸗Aufhebung wird daher hiemit zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 


0 


60 


1 Es iſt die Gemeinheits⸗Aufhebung zwiſchen den Gütern Czemnau, Opalin, 


bracht, und alle Diejenigen, welche im Betreff der gedachten 4 Bauerhöfe, ein Juteteſſe 
dabei zu haben vermeinen, hiedurch vorgeladen, ſich im Termine 3 
; den 30. November d. J., Vormittags 10 Uhr 
hieſelbſt, Hundegaſſe N 348. = 
einzufinden, ihre Anſprüche anzumelden, zu beſcheinigen, und das weitere Verfahren 
zu gewärtigen, widrigenfalls ſie die Auseinanderſetzung bewirktermaaßen gegen ſich 


gelten laſſen müſſen, und ſelbſt im Fall einer Verletzung, mit keinen Einwendungen 


dagegen werden gehört werden. 
Danzig, den 10. October 1840. ; 
Der Oeconomie-Commiſſions⸗Rath Ernſt. 
— ——¹ bk 6 
SEI AVERTISSEMEN-TS. 8 i 
25 Es haben der hieſige Kaufmann Carl Wilhelm Friedrich Schweitzer 
und deſſen Braut, die Jungfrau Elifabeth Atkins aus Brigton bei London, die 
Letztere jedoch ohne ihren, angeblich dort wohnhaften Vater, durch den bei dem Königl. 
Stadtgerichte zu Berlin am 1. September d. J. errichteten Ehevertrag die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 15. September 1840. € 
BE Königl. Land und Stadtgericht. i 
3. Der Pächter Lieutenant Ernft Friedrich Eduard Würtz zu Kokoſch⸗ 
ken und deſſen Braut, das Fräulein Johanna Maria Albrecht, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 22. September d. J. die Ge⸗ 


meinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. mie 
Marienwerder, den 7. October 1840. 
ERS Königliches Oberlandesgericht. ; 
4. Daß der Schloſſermeiſter Friedrich Wilhelm Wendefeir von hier vor 
Eingehung der Ehe mit der Demoifelle Anna Maria Müller von hier, zufolge 
gerichtlichen Vertrages vom 8 September d. J. die Gemeinſchaft der Güter ausge⸗ 
ſchloſſen, die des Erwerbes aber beibehalten haben, wird hiedurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 8 i N s 
Marienburg, den 10. October 1840. 
g 8 Königliches Landgericht. 5 
> Es follen in termino den Ein und dreißigſten Oetober , Vor⸗ 
ittags um 10 Uhr, in dem Chauſſeezollhanſe in Czarlin bei Dirſchau 
SER 1) 34 Stück veredelte Aepfelbäume, TE 
2) 11 „ „ Bei.irnenbäume, 
3) 44 „„ 75 Kirſchenbäume, und 
5 4) 44 „ 77 Pflaumen bäume, N 
gegen gleich baare Bezahlung des Kaufgeldes meiſtbietend vor dem Lands und Stadt⸗ 
Gerichts⸗Actuarius Herrn Hane verkauft werden, was Kaufliebhabern hiedurch be⸗ 


5 


kannt gemacht wird. n 
Pr. Stargardt, den 11. October 1840. 
© Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


— 221 — 
Sirerarifde An zeige. 5 a 
6. Bei G. W. Niemeyer in Hamburg iſt erſchienen und bei ©. An: 
huth, Langenmarkt * 432. zu haben: 


Der bewahrte Arzt für Unterleibskranke. 
Guter Nath und ſichere Hülfe für Alle, welche an Magenſchwäche, ſchlechter 


Verdauung und den daraus entſpringenden Uebeln, als Magendrücken, Magenkrampf, 
Verſchleimung, Magenſäure, Uebelkeiten, Erbrechen, Aufſtoßen, Sodbrennen, Appetit⸗ 


loſigkeit, hartem und aufgetriebenem Leibe, Blähungen, Herzklopfen, kurzem Athen, 
Seitenſtechen, Rückenſchmerzen, Beklemmung, Schlafloſigkeit, Kopfweh, Blutandrang 


nach dem Kopfe, Schwindel, vielen Arten von Augenkrankheiten, periodiſchen Kräm⸗ 
pfen, Hypochonderie, Hämorrhoiden u. ſ. w. leiden. Nach bewährten Anſichten und 


praktiſchen Erfahrungen von Dr. E. Fränkel. 8. Geh. 7% Sgr. 
\ . — —— — — ä —— — — 


Anzeigen. 


7. Herr Heinrich Geysmer wird von jetzt ab als Theilnehmet unſerer 

Handlung die Firma derſelben zeichnen. Lubienski & Co. 
Danzig, den 15. October 1840. g 

6. Ein Domaineulamts⸗ und Forſtſchreiber, der auch ats Kaſſen⸗ und Rech⸗ 


nungs führer gebraucht werden kann, ſucht ein Unterkommen. Herr Kaufmann C. G. 
Müller in Danzig, 2ten Damm M 1284., giebt auf portofreie Briefe Auskunft. 
9. ; Verkauf eines Nahrungs- Grundstücks. ER 
Ein in der lebhaftesten Gegend von Neufahrwasser gelegenes, zu jedem 
Geschäft vorzüglich geeignetes Grundstück, ist unter annehmlichen Bedin- 
gungen zu verkaufen; nähere Nachricht ertheilt 
C. E. Grimm, Ankerschmiedegasse No. 179. 


10. Anständige junge Mädchen, die das Putzmachen zu erlernen wün- 
schen, können sich melden bei August Weinlig, Langgasse No 408. 
11. Wer einen kleinen Rollwagen, einſpännig, zu verkaufen hat, melde ſich 


Breit: und Scheibemittergaffe M 1221. : 
C ( 
d 12. Da der Bau der eiſernen Dampfboote jetzt beendigt und ſolche auch 

bereits von hier abgegangen find, ſo fordern. wir hiemit alle Diejenigen auf, ® 


welche von dieſen Bauten etwa noch Forderungen herzuleiten haben ſollten, die⸗ 9 


3 ſelben ſpäteſtens bis Mittwoch, den 21. October, bel uns einzureichen, indem 58 


auf nachträglich eingereichte Rechnungen nicht mehr Rückſicht genommen wer⸗ 9 
den kann. 5 J. W. Klawitter & Grokt, 

m. BE ‚Schiffebanmeiten 7 
Ossssessuseen ses TI 
13. Es wird ein geräumiges Exerzier⸗Locgl zu miethen gewünſcht. Das Nä⸗ 
here Hundegaſſe NE 240, s 5 


7 7 Ve . a 
A. 5 Thale: Belo h uu n 43 8. 
werden dem Finder eines, am 14. October, auf dem Wege von der Hundegaſſe 


„durch die Matzkauſche⸗ und Langgaſſe bis zum ſtädtſchen Lazarethe, und von da zu⸗ 


rück längſt der Reitbahn, dem vorſtädtſchen Graben und dem Fiſcherthore nach die 
Hundegaſſe gehend, verlorenen Armbandes von Haaren, mit einem goldenen Schloſſe 


mit Perlen und Steinen beſetzt, an welchem ein goldenes Herz hängt, zugeſichert, 


ER Langgaſſe M 407, iſt eine Parterte⸗Wohnang, welche ſich zu einem Com- 5 


. Vorzüglich ſchöner Saat⸗Weizen iſt zu haben 


wenn derſelbe es Hundegaſſe M 275. abliefert. x 4 

45. Dionnerſtag, den 22. Ortober en, wird die hieſige Bibelgeſellſchaft in der 
St. Marienkirche ihr jährliches Stiftungsfeſt feiern. Der Gottes dienſt wird um 9 
Uhr beginnen, Herr Prediger Miſchke aus Wonneberg die Seftpredigt halten 1d 
Diaconus Dr. Höpfner den Jahresbericht Lorleſen. Indem wir alle chriſtlichen 
Bewohner unſerer Stadt zur Theilnahme an dieſer Feier herzlich einladen, ſprechen 


wir die Hoffnung aus, daß dieſelbe ihren gewohnten Segen bewähren, die Mitglieder 


unſeres Vereines zu neuer Wärme und Kraft der Liebe beleben und dem Werke in 
dem Reiche Gottes, welchem wir dienen, manchen neuen Mitarbeiter gewinnen werde. 


Das Comits der Danziger Bibelgeſellſchaft 


16. Eine Droſchke oder Cabriolet wird Breitegaſſe e 1191. zu kaufen geſucht⸗ 


= . 5 — men 
V e r mie thun gen. 


toir⸗Geſchäft eignet, ſogleich zu vermiethe. 1078 W i ge 
18. Woldſchmiedegaſſe . 1092. iſt ein freundlicher meublirter Saal fo gleich 
zu vermiethen. \ = 


19. Schnüffelm. 718. iſt eine Stube mit Meubeln u. Burſchengelaß zu vermiethen⸗ 
20. Eine neu decorirte Vorſtube mit Meubeln iſt zu vermiethen und gleich zu 
beziehen Glockenthor Ag 1962. a RER EA £ RE 


Sa chen z u verkaufen in Danzig. 3 
i = Mobilia oder bewegliche Sachen. Bes 


Jopengaſſe e 558. bei F. E. Grohte. 


22. Geruchfreier brückſcher Torf, wie auch trockues Dreifüßiges fichtenes Kloben⸗ 


holz, iſt käuflich zu haben in der kleinen Tobiasgaffe bei C. Hannemann. 
28. Hyazinthen⸗, Zulpenz, Tazetten⸗, Narciſſen⸗ und andere Blumenzwiebeln, 
werden verkauft Ankerſchmiedegaſſe e 179. „ ; BEE | 


24. _ Mecht Brückſcher gerüchfreier Tor 
kergaſſe NE 1437. zu billigen Preiſen zu 


25. Ein Arbeitspferd, 6 Jahre alt, if Schaffrel 17 38. zu verkaufen. 
26. Holl. Voll⸗Heeringe, in ganzen Tonnen, offerfrt billig G. F. Fock ing, 


5 Beilage. 


fzund trockenes fichtenes Klobenholz iſt Hä⸗ 
haben. ER e B 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt, 


No. 245. Montag, den 19, Oetober 1840. 


sr Immobilia oder und ewegliche Sachen. 
2). Dienſtag, den 20. October d. J., ſoll das Grundſtück in der Töpfergaſſe / 
Serbis-No. 18;, beſtehend in 4 Zimmern, 2 Küchen, Boden, Keller, Wagenremiſe 
und Stall auf 2 Pferde, worauf die Hälfte des Kaufgeldes ſtehen bleiben kann, 
auf freiwilliges Verlangen im Artushofe an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Die Bedingungen und Beſitzdokumente ſind täglich bei mir einzusehen. 

5 ner e J. T. Engelhard, Auetionator. 


28. Zum freiwilligen Verkauf des dem Herrn L. Olwig zugehörigen Schmiede⸗ 
Grundſtücks hieſelbſt auf dem Holzmarkte Servis⸗Nummer 6., beſtehend in 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Keller, Boden, ſonſtigen Bequemlichkeiten und der zum Betriebe des 
5 Hufſchmidtgewerbes eingerichteten, ſehr geräumigen Werkſtatt, ſteht ein Licitations⸗ 
Termin auf 5 5 
Dienſtag, den 20. October d. J. f 
im Artushofe an, zu welchem Kaufluſtige hiemit eingeladen werden. Die Hälfte des 
Kaufgeldes kann auf dem Grundſtücke ſtehen bleiben, deſſen Räumung zu Oſtern 
1841 rechter Ziehzeit erfolgen wird: — Schon ſelt einer Reihe von Jahren hat das 
Grundſtück wegen feiner vortheilhaften Lage an einem belebten Marktplatze ſtets als 
gute Nahrungsſtelle gedient, und das vom jetzigen Beſitzer ſeit 19 Jahren ebenfalls 
mit dem beſten Erfolge ununterbrochen in demſelben betriebene Hufſchmidtgewerbe 


wird lediglich wegen Geſchäfts veränderung aufgegeben. Das Grundſtück eignet ſich 
auch ganz beſonders zu einer einzurichtenden Speicherhandlung. Das Nähere iſt 
täglich zu erfahren bei FJ. T. Engelhard, Auctionator. 
Ba — gi + y. mr 2 2 un > . n 2 ö 
| Edict Citatkom 3 7 
29. Auf den Antrag der Erben der Wittwe Helena Enz geb. Dyck wird das 
verloren gegangene Hypotheken⸗Document vom 7. März 1809 über die aus dem Re⸗ 
zeß vom 12. Februar 1307 und confirmirt den 16. ejd. m. et a. für die Geſchwiſter 
JJ... ROTES 
Helena und 


3 


VVV . 
auf dem Grundſtück zu Keitelau sub Litt. D. VIII. 20. und D. IV. 9. eingetta⸗ 
genen 1666 Rthlr. 20 Sgr. väterliche Erbgelder hiedurch öffentlich aufgeboten. 
Alle und Jede, welche dies Document in Händen haben, oder daran, ſo wie an 
die daraus ſich herſchreibenden Forderungen als Eigenthümer, Ceſſionarien oder Pfand, 


. 


— 2574 — 
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* 
Juhaber Anſprüche zu haben enz werden demnach. aufgefordert, in dem zur 
ee und. Rechtfertigung dieſer Angabe auf 

den 28. November c., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Deputitten. Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗ Rath Skopnick im Stadtgericht. anberaumten 
Termin entweder in Perſon oder durch zuläſſige Bevollmächtigte, wozu ihnen in Er⸗ 11 N 
N mangelung von Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Räthe Senger und Störmer und 
der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Schlemm in! Vorſchlag gebracht werden, zu erſchei⸗ 723 
nen, die in Händen habenden Documente mit zur Stelle zu bringen und ihre Anſprüche 
gehörig an⸗ und auszuführen. Im Fall ihres Ausbleibens ſollen ſie mit allen ihren 
etwanigen Anſprüchen und Berechtigungen an die aufgerufene Urkunde und an die 
darauf zu gründenden Forderungen für immer ausgeſchloſſen u die Urkunde ſelbſt 
für amortiſirt und ſonach für werthlos erklärt werden. N 
Eibing,. den 18. Suli.1840%. : 
Königliches Stadtgericht. 


Sr treidemarkt zu Danzig, 

vom 13. bis incl. 15. October 1810. ’ 

E Aus dem Waſſer: Die Laft zu 60 Scheffel, find. 46948, Laſten Getreide über⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1765 Laſten unver; 
kauft und 62% —. —. geſpeichert. 
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Roggen en. 
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Thann find? paſſirt vom 10 bis inch 13; Sean San ei 75 | 
1479 Stück kiehnen nun RT AIR H 1249 f 
60, Klafter Brennholz: SR re ih 


5 Laſt 20 Scheffel Leinſaat. „ N 
1 Laſt 30 Scheffel Nübſaa kt e 
— une — iR 2% a 


